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Protokoll FSR Geschichte – 29.04.2014 

Anwesende Mitglieder: Debbie, Pia, Aynur, Lisa, Alicia, Hai Anh, Laura, Nik, Feli-

citas, Laura, Marlene, Jan, Jonas, Chris, Tobias, Philipp, Moritz, Maik, Marcel, Chris-

tina 

Protokollantin: Christina 

Tops: 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Tagesordnung 

3. Protokoll 

4. Berichte 

5. Informationsschreiben 

6. Hut-Party 

7. Schulung 

8. Institutsgrillen 

9. IPS-Exkursion: Härtefälle 

10. Historikertag 

11. Fakultätsratswahlen 

12. Beschlüsse 

13. Verschiedenes 

14. Termine 

Zu 1. Begrüßung 

Chris eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Zu 2. Feststellung der Tagesordnung 

Die vorgestellte Tagesordnung wird angenommen. 

Zu 3. Protokoll 

Das Protokoll der Sitzung vom 22.04.2014 wird vorbehaltlich einer redaktionellen Änderung 

mit einer Enthaltung angenommen. 

Zu 4. Berichte 

FSVK 
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Marlene berichtet von der FSVK-Sitzung vom 28.04.2014.  

 Hinsichtlich des 50-jährigen Jubiläums der RUB im nächsten Jahr möchte der AStA 

bis zum 12. Mai 2014 wissen, ob wir einen Tisch oder mehrere Tische reservieren 

möchten. Pia als unsere Vertreterin in der AG berichtet, dass von der Seite des Insti-

tuts bislang noch nichts Konkretes geplant worden sei. Sie wird sich aber noch einmal 

mit Frau Kühnemann und Frau Parr, den AG-Vorsitzenden, bezüglich des aktuellen 

Stands  in Verbindung setzen. Wir werden allerdings pro forma schon einmal drei Ti-

sche bestellen und uns zur Not dort nur als Fachschaft präsentieren. 

 In Kürze wird die Bestellung von Papier über den AStA möglich sein. 1000 Blatt wer-

den für den Preis von 4,54€ zu bekommen sein. Nik teilt mit, dass wir einen Bedarf 

von 5000 Blatt im Jahr haben. 

 Die FSVK überlegt eine Kaution in Höhe von 50€ für ihre Tagungen einzuführen, da-

mit die Teilnehmer nicht, wie in der Vergangenheit bereits häufig vorgekommen, ei-

nen Tag eher abreisen. Nik vermutet, dass in diesem Fall noch weniger Leute an den 

Tagungen teilnehmen würden und er spricht sich für eine gestaffelte Kaution aus, 

wenn Teilnehmer bereits im Vorfeld wissen, dass sie aus Termingründen nicht die vol-

len Tage anwesend sein können. 

 Die FSVK wartet immer noch auf die Bestätigung des Leitfadens hinsichtlich der Fi-

nanzverwaltung durch die Sparkasse, in dem nun mindestens zwei Kassenwärter auf-

geführt werden. 

 Der AStA berichtet von dem Problem, dass seine Säulen und Plakate häufig überpla-

katiert würden, hat aber bislang keine wirklichen Schritte dagegen eingeleitet. 

 Der bsz-Redakteur Marek Firlej wurde wiedergewählt. 

 Die Fachschaft Geographie möchte aus dem CHE-Hochschulranking aussteigen und 

beruft sich hierbei auf einen Bundesfachschaftsbeschluss der Fachschaften Geographie 

und eine Entscheidung ihres Fakultätsrates. Das Rektorat lehnt dieses Vorgehen mit 

dem Hinweis auf einen universitätsübergreifenden Beschluss jedoch ab. Der 

Faschaftsrat Geographie bittet um Unterstützung und die Meinung anderer Fachschaf-

ten. Aufgrund der momentanen Situation an unserer Fakultät werden wir uns jedoch in 

dieser Angelegenheit nicht beteiligen, jedoch unsere Situation kommunizieren.  
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 Hinsichtlich der Teilnehmertage wurden vier Varianten vorgestellt:  

o 1. die Verteilung bleibt wie bisher, 2. kleine Fachschaften kriegen weniger 

Teilnehmertage, große Fachschaften dafür mehr, 3. Handelsmodell mit einer 

zentralen Regelung durch die FSVK 4. Basiszuteilung (30 Teilnehmertage) 

nach Fällen → für unsere Fachschaft wären das 2876 Fälle, also 326 Teilneh-

mertage 

o Wir sprechen uns einstimmig für Variante 4 aus.  

 

 Vorbehaltlich einer Deckelung pro Fachschaft sprechen wir uns zudem einstimmig für 

eine Übernahme von Druckkosten durch die FSVK für Sondergrößen und Drucke in 

Farbe aus. 

 Wir enthalten uns hinsichtlich der Frage, ob die FSVK-Musikanlage modernisiert, 

umgebaut oder eine neue angeschafft werden soll. 

Nachwuchskolloquium 

Jonas berichtet, dass der Call for Papers am Freitag zu Ende gegangen ist. Es haben sich lei-

der nur sieben Teilnehmer gemeldet. Aus diesem Grund werden alle Vorträge am Samstag 

(25. Mai 2014) stattfinden. Beginn wird um 10:30 Uhr mit einem Sektempfang sein. An-

schließend werden von 11-14 Uhr drei Vorträge zu hören sein, von 14-15 Uhr wird eine Pause 

stattfinden, bevor von 15-19 Uhr die restlichen vier Vorträge zu hören sein werden. Jedem 

Vortragenden stehen 50 Minuten zur Verfügung, die er/sie frei gestalten kann. Nach jedem 

Vortrag gibt es eine zehnminütige Pause. Ab 19:30 Uhr wird es bei uns im Raum zu einem 

gemütlichen Ausklang des Tages bei Pizza und Bier kommen. Der genaue Programmplan und 

eine Kostenaufstellung wird in der nächsten Woche vorgestellt werden und zur Abstimmung 

gebracht. Jonas lädt alle Mitglieder ganz herzlich ein! 

Büromaterial 

Nik berichtet, dass er beim Schreibwarenhändler im CampusCenter Büromaterial für uns ge-

kauft hat, da wir dort auf Rechnung bezahlen können. Außerdem wurde ihm dort ein Unter-

nehmen aus Hamburg empfohlen, bei welchem wir unsere Toner kaufen können. 

Nik stellt den Antrag, die Summe von 104,70€ zu beschließen. Die Summe setzt sich aus 

34,75€ für Papier und Whiteboard-Stifte und 69,95€ für den Toner zusammen. Der Beschluss 

wird einstimmig angenommen. 
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Jonas regt in diesem Zusammenhang an, dass man auch bei Gelegenheit drei Trockentücher 

für das Whiteboard anschaffen könnte und daran im Anschluss den Schwamm entsorgen soll-

te.  

Promotionsausschuss 

Chris berichtet, dass eine Kontaktaufnahme mit den Fachschaftsräten Kunstgeschichte und 

Archäologie aufgrund der Problematik mit dem Promotionsausschuss und dem Fakultätsrat 

erfolgt sei. Bislang haben wir jedoch keine Antwort erhalten. In drei Wochen sollten wir die 

Namen unserer Vertreter allerdings in den Fakultätsrat einbringen. 

Zu 5. Informationsschreiben 

Chris liest die aktuellste Version des Informationsschreibens hinsichtlich der Situation des 

Instituts vor, welche bereits mit einigen Vertretern des Instituts diskutiert worden ist. Debbie 

regt an, dass die Titel der Dozenten in dem Schreiben einheitlich aufgeführt werden sollten. 

Außerdem kommt zu einer Diskussion hinsichtlich der Begriffe „angehalten“ und „auf Eis 

gelegt“ und deren Sachlichkeit. Schließlich wird für letzteres abgestimmt. Auch wird über 

eine passende Überschrift und Gestaltung für den Text nachgedacht, der zunächst in Form 

von Flyern publik gemacht und vor allem in den Hörsälen und Seminarräumen verteilt werden 

soll. Als Überschriften werden unter anderem „Studiensituation gefährdet“, „Studiensituation 

ungewiss“, „Geschichtsstudium in Gefahr“ und „Geschichte bald Geschichte?“ vorgeschlagen 

und es wird sich insgesamt für eine eher informative als drohende Art der Darstellung ent-

schieden. Auch haben die Flyer zunächst höchste Priorität, über Plakate und eine mögliche 

Vollversammlung oder eine andere Art der Informationsveranstaltung wird noch zu sprechen 

sein. 

Chris stellt daraufhin den Antrag, den Text des Informationsschreibens mit den oben genann-

ten Änderungen zu verabschieden und gleichzeitig 1500 Flyer noch heute in Druck zu geben. 

Der Beschluss wird einstimmig eingenommen.  

Jonas appelliert an alle, die Flyer zu verteilen und mit in Veranstaltungen zu nehmen!  

Zu 6. Hut-Party 

Aynur berichtet, dass sich mittlerweile sechs Dozenten für den Dozentenausschank gemeldet 

haben. Frau Caspari, Herr Urbach und Herr Michalczyk werden hierbei die Schicht von 22-23 

Uhr übernehmen und Herr Schorning, Herr Helm und Herr Böick die Schicht von 23-24 Uhr. 
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Der Schichtplan als Ganzes und weitere Informationen werden zudem noch einmal per Mail 

rumgeschickt werden.  

Aynur stellt den Antrag, dass alle Mitglieder sowie die sechs Dozenten jeweils fünf Cocktail-

gutscheine erhalten. Der Beschluss wird einstimmig angenommen. 

Weiterhin liegt die Kontrolle möglicher Minderjähriger nicht in unserer Verantwortung. Es 

wird jedoch am Eingang durch die Security kontrolliert und gestempelt werden. Die Mitglie-

der des FSR erhalten zudem Bändchen. Diese sowie die Cocktailgutscheine können Mitglie-

der, die erst später zur Party kommen, während der Party bei Aynur oder Debbie abholen. Es 

haben sich mittlerweile auch genügend Helfer für alle Bereiche gemeldet.  

Zu 7. Schulung 

Die Schulung der Neumitglieder findet am Freitag von 9 bis 10 Uhr und eine weitere am 

nächsten Mittwoch von 10 bis 11 Uhr statt. 

Zu 8. Institutsgrillen 

Nach kurzer Diskussion wird sich auf den 04.06.2014 als Termin für das Institutsgrillen geei-

nigt. 

Chris stellt den Antrag, das Institutsgrillen am 04.06.2014 zu veranstalten. Der Beschluss 

wird einstimmig angenommen. 

Zu 9. IPS-Exkursion: Härtefälle 

Wie auch schon im letzten Sommersemester wird überlegt, ob wir auch in diesem Semester 

wieder Geld für „Härtefälle“ bereithalten sollen, die sich die IPS-Exkursion (eine Übernach-

tung, 60€) nicht leisten können. In diesem Zusammenhang wird Chris auch noch einmal das 

Gespräch mit Frau Strothmann suchen. Die Angelegenheit eilt aus dem Grund, da die erste 

Exkursion bereits am 12./13. Mai stattfinden wird. 

Nik stellt den Antrag, dass der FSR finanzielle Härtefälle für die IPS-Exkursion, angelehnt an 

das Verfahren vom Sommersemester 2013, unterstützt, indem er in vollem Umfang die Kos-

ten bei Bedarf übernimmt. Der Beschluss wird einstimmig angenommen. 

 

 



6 

 

Zu 10. Historikertag 

Der Historikertag findet in diesem Jahr vom 23. bis zum 26. September in Göttingen statt. Es 

wird überlegt, ob wir als FSR wie auch in den Vorjahren wieder die Teilnahmegebühr für 

Studierende sowie Promotionsstudierende übernehmen sollen.  

Chris stellt den Antrag, dass der FSR die komplette Teilnahmegebühr für alle interessierten 

Mitglieder der Fachschaft Geschichte übernimmt. Der Beschluss wird einstimmig angenom-

men.  

Jonas und Nik sprechen sich zudem dafür aus, dass dieses Angebot beworben werden sollte, 

beispielsweise bei Facebook und durch Dozenten in Lehrveranstaltungen.  

Zu 11: Fakultätsratswahlen 

Bei den Wahlen zum Fakultätsrat werden wir wieder die Urnen besetzen müssen. Zudem 

müssen Vorschläge für die für ein Jahr zu wählenden Vertreter bis zum 20. Mai bei Frau 

Klein eingereicht werden. Wir suchen hierfür zwei Vertreter und Interessenten können sich 

gerne melden. 

Zu 11. Beschlüsse 

SS2014-11 Der FSR beschließt einstimmig die Summe von 104,70€ für Büromaterial 

  (34,75€ für Papier und Whiteboard-Stifte; 69,96€ für Toner) zu beschließen.  

SS2014-12 Der FSR beschließt einstimmig den Text des Informationsschreibens unter 

  Vorbehalt der diskutierten Änderungen zu verabschieden und gleichzeitig 1500 

  Flyer in Druck zu geben. 

SS2014-13 Der FSR beschließt einstimmig, dass alle Mitglieder sowie die sechs Dozenten 

  jeweils fünf Cocktailgutscheine für die Hut-Party erhalten. 

SS2014-14 Der FSR beschließt einstimmig das Institutsgrillen am 04.06.2014 zu veranstal-

  ten.  

SS2014-15 Der FSR beschließt einstimmig, finanzielle Härtefälle für die IPS-Exkursion, 

  angelehnt an das Verfahren vom Sommersemester 2013, zu unterstützen, in-

  dem er bei Bedarf die Kosten in vollem Umfang übernimmt.  
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SS2014-16 Der FSR beschließt einstimmig, dass der FSR die komplette Teilnahmegebühr 

  des Historiker-Tages für alle interessierten Mitglieder der Fachschaft Ge- 

  schichte übernimmt. 

Zu 12. Verschiedenes 

Nik hat uns wieder beim Deutschen Jugendherbergsverband angemeldet und wartet noch auf 

eine postalische Bestätigung. 

Chris teilt mit, dass Herr Koller die Möglichkeit einer externen Evaluierung des Instituts in 

Erwägung ziehe. 

Pia sucht weiterhin Interessierte, die mit ihr zur Bundesfachschaftstagung fahren würden. 

Zu 13. Termine 

30.04.2014 Hutparty 

06.05.2014 Sitzung 

15.05.2014 Vortrag "Wann war das 20. Jahrhundert zu Ende?" (Prof. Dr. Ulrich Hebert)  

  18 Uhr in HGA20 

 

 


